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Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 3a-7. (3) Nr. 1039.

Von dem k.k. Stadt- und Landreck-tc in Krmn wird hiermit l^kcinnt gemacht: HK
s'0 auf das Gcsnck des Dr. Anton Lmdncr, Eurarors der minderjährigen Joseph Tscher»
ne'schen Töchter: Maria, Helena und Fsanc'sca, dann der Wilire Maria Tsarrne und
des aroßiäbna'N Pclul Tschernc, zur Erforschung des allfälliqen Schuldenstandes nach
dem, am 18 Upril iäi4 verstorbenen Joseph Tschcrne, die T îgfatzung auf den 22, April
l - I - , Morgens um 9 Uhr, vor dicftm t. k. Stadt« und Landrccktc angeordnet rrordcn,
bcy welcher alle jene, welche, aus was immer für cmcm Reckt5gr»ndc, auf^cn gcduck-
tcn Verlaß einen gültlgon Tlnspruck zu hadcn vermeinen, selben so.qev'iß cmmrldcn und
söt)w gelcend machen soücn, wttrigenö nur U)ncn die Folgen dcs §. 3i4 des b. G. B. zur
Last zu fallen ^<ben werden., ,
^.,, ^Laibach am 2. N i ä r z ^ 2 2 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^,

Acmtllche Ver laMbarmtgen.

Z. ZZ7. ^ L i c i t a t i o n s - A t i k ü n d i g u n g . N r . 36c>.
(2) Von der k.k. Tabak- und Stamp^lgefallen-Administration zu Schach,

im .^önigrcichIllvllei,/ wird bekannt gemacht, caß beychr, nn Amrsgebäude auf
drm Tchulplaye N r . 2^7 im 2ten S.toc^, den 9. May 1^2 >./ Vormittags um
10 Uhr, dlö ^citatwn zur Lieftrung des, für das hie^rtlgc k. k. Htampl-la.nt
cuf cm I c h r , nähmlich vom 1. August ^ 2 2 brs En^e I u l v 1Ü23/ ersord^^-
chen mirttlfcinen 3anzlcypaolccö von Ein Tauscno sechs Hundert ^ ß . , welche
in zwmfm^athkchcn glelch?«̂  Rnen frälü^ lialba d gcl^ft^t werden müv,cn/Mtt
Vo.vchai.t d?r höheren Ransican^n abq?hattüt>werde,l ^vn-o.

Wozu die wf?rungslustlgen mit dcm BeyMY? o o r ^ l ^ c n werden, day j«^
der ?,cuant g<hallen ftr, oor angefangener ^c^ai lön ein ^'ugcld von ^ N^za
enegw., welches dem Bend^th^r an derFaut lo i^ die d^'^o^ n a , e ^ ^ i . ^ a -
tisicarion mit 5c>c> fi., c n t w ^ v bar in M . M . , oder vermalet ^en^'maung- el.
ner, aus den "auttons-Betrag ln C o n u , ^ ü n ^ ausgcftrNqicn , pragmallcainch
versichcrrcn Eautlons^l>kunde zu leisten verbunden is l , eingerechnet/ den ubn-
2^n HiUUcnanccn adcr nach >?er NcnauM wttdcc vüctgestellet wndcn Mrd .



Zuglei-H wird ermnert, d^ß sich ü w die Fahigkelf ^er ^u ' ions-^ is tung ft5s
der Commisslsn legal a^ls,^wl:ftn roerdcn mässc, und d : i d:e Csntraccsbcotngnisse,
fo wlö das Pap^rw'lstcr, m ven gewöhnlichen AmtsN^nP<u b-cy dec Admlnistras
tlons-Registrarur täglich e,nq?schen werdln können. ,

Übrigens dürftn n a H i ' ä ) ! i ^ O ^ r t e , der bcstchendm V " s hrlft gemäß, Nlcht
angenommen werden / was dcher ausdrückll'H beygcrückr wlrd. -^' - '

^alback den 22. Ma^z ,N^2.

Ver./liichre ocrl^ulda^Ullgen. ^ -"^'< -
Z. 3^6. tH d i c c. (^)

Von dem B?zirsgcr'lck)te Haai^crg, a!s oelegicten Instanz, wird bekannt gemacht:
GK ŝ y von dem hockl̂ dacken k k. SraN. und ^andrcclte in Lalbach, in der Grecurlsns«
fache des t. k. ^iscc»lamts, in Vcrtcccunq der Pfarrkirche ln ^n ln ih , wider Jacob Te<
gel, von Zirlintz, weg^n schuldign ^522 fl. 5a kr., sammt Zinfcn und Unkosttn, in die
executive öffentliche V!rfteiglrlNlq der, dem Letztern gchoctg«n, im Martte ^lttnih sub
Cons. Rro. 9!) gelegenen, uno sammt der dazu gebcrigtn Wicft rojhiza auf 1200 si. ge-
richtlich geschähen Mahlmuyie und Gagst^tt/ gerviillg't werden.

Zu diesem Ẑndc werden nun drey Termine, und zwar der erste auf den 9. Ma»,
der zweyte auf den 20. Juno und der dritte auf den iL. Fuly l. I . , jedeK Mahl um 9
Uhr früh, in loco Zlttmy. uno zwar im Mühlhause sub Oonsc. Nro. <p. mu dem An,
hange angeordnet uno cff.ntliH berannt gegeben. daß dieft Realität, f^lls sie rveder bey
der ersten noch rcy der iweoten Tagsahung weder um die SH>äyung noch auch darürcr an
Mann gebracht werden lönntt, d«o der dritten auch unter dem cryoben<n SchHhunqs«
werthe um jeden Anboth kinoan gcgebsn werden soll. Die Berkaufsdedingmsse sind tag«
lich zu den gewöhnlichen Amtsltunden bey tlts<m Gtnchte emzuscyen.

HaaKberg am ^6. März 1,622,
Z7547. "' — ^ ^^ ̂  ^ .,«̂ .-»««« ««« " )

Von dem Bezirflgerlchte Haasderg wnd bekannt gemacbt: Gs sey auf das Ansu»
chen des Johann Wrsdnig, »on Ponique, e p X,. 22. December 162«, Nro, 2004 in
die erecutioe öffentliche Versteigerung d«r, wegen schuldigen 45u ft. 6 kr. c,^. c , in ge»
richtliche Grecution gezogenen, dcm Andre Machne gehorj^cn, der Herrschaft Haaöberg
fub R«ct. Nro. 923 zinioarcn, und auf 700 ft. geschätzten ^2 Hübe in Roschanze, sammt
A n . und Zugehör,. gewilkget worden.

Zu diesem Gnde werden nun 5 Lintationen, und zwar die erste auf den >3. Febr.,
die zweyte auf den 21. M5rz und die dritte auf den 23. April 1822, jederzeit um 9 Uhr
früh, im Orte Roschanza mit dem Anyang« ausgeschrieben, daß, wenn diese Realität
weder bey der ersten noch zweyten Licitationstatzsatzung weder über noch auck um den
Schähwerth hindan gegeben werden tonnte, sie bey der dritten auch unter der Schätzung
veräußert werden würd«. Die Licitatisnsbedingnisse sind täglich zu den gewöhnliche«
Amtsstunden bey diesem Gerichte einzusehen.

Yaasberg am 2̂ 2. December 1Ü2F.
Anmerkung. Bey der ersten und

werth angebothen.

Z7345. " E d i c t. ( I ) ^
DasBezirksgencht Haaiberg macht bekannt: W sey in der Executionzsacbe der Frau

Johanna und Mariana SOsser/ als Erbinnen dei Anton Söller, «le p N . »6 Iännel
182,, Nro. 90, in die Reasumirung der, durch diehortigen Bescheid vom 27. May »820,
2l1 Nro. 912 bewilliHlen «xecutiven Versteigerung der, dem Andre Iuvantschitsch, vo^
Mauniz, gehörigen, dsr Herrschaft Haasberg sub Urb. Nro. »068 unrerthän^en, auf5ai
ft. gerichtlich geschätzten Kausche in Maun ih , fsmmt A n . und Zugehör, wegen nech sch«^



tiacn 45 st. 5? kr. gewilliget, und seyen zu diesem Ende 5 VersteigerunaMgsatzung-n,
und zwar die eOe auf den 29. Apr i l , die zweyte auf den 3a. May und die drttte aufocn
". I u l y I. I . , jederzeit um 9 Uhr früh, in loco Maunitz mit dem Anhange bestimmt
worden/ daß diese Realität, falls sie weder bey der ersten noch zweyten Tagsahung um
die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden könnte, bey der dritte» auch unter
derselben hindan gegeben werden würde. Wovon die Kaussustitzcn mi t dem Anhange
verständiget werden, »aß die auf dicser Realität haftenden Lasten und, die Licitationsbe-
dingnisfe täglich zu den gewöhnlichen Amtsstundcn in dieser Grricktscanzley emgtsehen
weiden tonnen. Bezirksgericht haaiberg am 16. Jänner 1622.

Z.352. F < i l " b i e t h u n g « ' E d i c t . Nro . i55.
(i> Von dem Bezirfs^eriHte Kreutberg wird anmit bekannt gemacht, dsß, naä'dtm

über den ergriffenen. Recurs der Vormünder dcrAntonWirkisäen Kinder, von Iaucken,
das bche s. f. I n n . Öst. Appi'llationsgl'richt zu Klagenfurt, mit Verordnung dd. 9. Iän»
ner ,ä2 i , Nro. ,760, die am 26. März 1816 al-gedaltene cxecutiue Feileiett'uiig der An-
ton Wirkifchen Verlaß Realitäten ^u Jauchen aufgehoben, und eine neuerliche Feilbi».
thung derselben anbefohlen bad, hierzu, da die beabsichtcte gütliche Aussleickuna mit den
Anron Wirkiscken Tabulargläudigern nickt zu Stande gebracht werden kann, dies.lbe den
7. May l. I . , Vormittags urn 9 l ihr, im Orte dieser Realität zu Jauchen, mit dem Ncy^
sahe bestimmt worden fev, das,, wenn di.-se Anton Wirtischen Verlaßrealiiäten, bl'ste«
hcnd in ciner, zur Herrschaft Krcuft dienstbaren hübe, im gericktlichcn Schähungswerthe
von i56o fi., dann einer zur Dfarr,aMt Jauchen dienstbaren, auf ^ 5 ft. geschätzten hu -
be, deren jcde insbesondere ausgerufen wi rd , um ibren eben gcnannicn Sckätzungswcrth
o^er dc>rübcr nickt on Mann gebracht werden sollten, solche auck bey dieser am 7. May
l- I . anberaumtcn^e'lbiethungstagfayun.a unter demselben hindan gegeben werden. Wozu
alle Kauss^bhabcr mit demBcmerken vyrgcladen werden, daß die dicßfä'lligenLicitations-
bedingnisse, so roie die Sckähung über dieselben, in dasiger Gerichtscanzley zu den gewöhn»
nchen Amtsstundcn ringcsehcn werden können.
^ Bezirksgericht KreutberZ am 27. März iLZZ.

3« I57. Früchten-und Weinzehent-Verpachtung. " ( i )
^ Von dem VerwaltungsHmte der k. k. Religionsfonds Herrschaft Freudenthal

wird hiermit kund gemacht, d̂aß zur Verpachtung des Früchten-und Wcinzehents
dann ZmsMnes im ditßherrschaftlichen Amte Planina bey Wipbach, auf
fünf nachemanderfolgende Jahre, nähmlich vom 1. I uny 1822 bls dahin 1827,
am 6 May d. I . , von 9 bis 12 Uhr VormUtag, lm Orte Wlpbach e»ne offent«'
liche Versteigerung werde abgehalten werden. D t t Pachtbedmgniffe können vor-
läufig in dießortlger Amtscanzley eingesehen werden.

Freudenthal am 2Z. März 1822. ,,. ' ».

Z. I ^ . V e r l a u t b a r u n g. (1)
Äm i5 . Apri l d. I . werden in der Amtscanzley der Staatsgüter zu Neu-

siadtl, früh um c, Uhr angefangen, die zu dcm Colleg ea t -^n f te Kapitel Neu-
siadtl gehörigen Flschereyen am Gurgflussc, dann die Relßjagd. Dlstncte in der
P f a r r ' S t . Michael und Stoppitsch, auf 6 nacheinander folgende Jahre, und
zwar erstere seit 1. I u l y 1822, bishin 1828, letztere sett 1. September 1622
bishln iL28, mittelst öffentlicher Vcrsteigeruna.neu verpachtet werden.

Pachtlicbhaher werden hiemir hiezu vorgeladen.
Verwaltungsamt der Staatsgüter zu Neustadt! am 22. März 1822.



— 453 - ^

. VonderBeMsobnMt Thurnmn^cr. N.usiädtlerKr^M, rvcrde^ hi.rmtt nau)«
stehende, unwlsnno wv, pasloö adwesmdc Nekrunwnc.5Nua, U^ge, >als : ^ ^ ^ .

____ - l . , '

„^ N a h m e n . ,., Wohnort. ^ Pfarr.

i Johann Rupper ^oviscbe 23Arch

i i Martm- W^"s.^c M^otte 5 dto. ^ ̂  ^
! i ! Martin S ^ ^ r c ^tc..s'da Zz Yaŝ lbach
: i l ^^on G<'^,^ Ar^u 7 ^roftdorn
i Anten Kudr'« Gros?pddlog . " ^ ^seldach
i M.cd^ ^r^dcc M> rwcrschcndorf i5 St . Kinzlan

« i t I.ch.,nn Pun.;ccsch'usch Srrajcha ^ H..seU'ach
l i ! M,.ctm S^i'csr SeNa ^ ^ ? , . ^
j i'Mac^Ä^sMö 5,astlbach 7 haselc^ch
i i ! I^yann Icnuann Gurgfeld iott Guttnld
j . i ' ^cstph Mari-ltschttsch dto. 5^ dto.

z Anwtt FC tte K-̂ sifche ^ ^ Arch .
i Michael Rummcr Hcnusche - 24, Y..M'ach

! 1 ^os^h Plcrz dts. ^ ^o l)to.
! i Hrcn,z Hau^n Oderpiaus^fo ^ dro.

1 I^s'P) ^anls Ulttcrradula -^ Wutschka
1 Martin P^l^nn " Müntcnzorf — .Mlie
1 Joseph Sa)mu"ichen Gurgftld 91 ^urgfeld,
1 Ios.ph'Schlrigcl Senusche — Vasclvach , .-' ,
1 SlaruSkoflanz Brcgge -^ dto. ' M ^ ' ^ ^
,' Io^nn'Aetsckcmer Sattele — ?lrch ^ . 5 . . , -

mit dcm Bersche edictaliter vorgerufen, daß für den Fall , als sie sich binnen der gö-
se»lickcn ^ilst bs> di.ser B^irksobrigkeit mä?t p>>rsonlick m<ldcn> dieselben nach dem tla-
ren Äinne ols Auswandcrungspcltents behandelt werden wurden.
- Bellltsodnqi'ert Thurnamhart oen 20. März 1622. . . ^ .

Z. 3I2I " ' Fei tb iethungs»O dict. .>cl Nro. 4^5.
'(2) Bon dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit öffentttä) bekannt Zwackt: <Kb sey
üdcr Ansuchen i>cs Petcr Vltc.'s', von Wipdach, wegcn ihm sbultigcn 45a ft. 0. 8. ^ ,
die öffentliche Fnldicttmng oer, dcm Franz und der B^rbcira F^otfchitsä), zu Orechouza,
gchorigen, uno auf i ? ^ ft. M M . gesä.'äftten Realitäten: Acker Ograca , Acker nad Slio-
scdetjo, nad. Veriam p r̂ Poti na (^mainz'l, Acker nad P.ctjo odcr nad Kiamzam, Wcm-
^artcn uno Oedwff u.il dulami Orckovi Dragi, und W/mgarftn u Olobotinzl genannt,
— «m W>,'gc dcr Oxccunon bewilliget worden. ^ .. . ^ , ^ - , ,

Da hierzu dreu Tcrminc, unh zwar für den ersten dct 22. Apri l , für den zweyten
der 22. May und für den dritten der 25. Iuny d. I . , ĵ dcs Mahl von früh 9 bis »2 Nhr,
im Orte Orechouza, unter dem Anhange dcb 226. §. a. G. O. ftligesctzt wotdett j so trcr-



den die K - u ^ u ^ e n bu't^u p< erschein-n emgel^den, und können die dießfZMFen Ver«
kau-'s^ct'tt'q^.issc inmittclst hi,'ramts cin^^ftycu wcrdcn.

Z, 2!'^. ^ E d i c t. ' (7) ^
^ , Ä^n dem k. k. Bezirksgerichte Idvia wird bekannt geinacht: Cs sey in die

Sissirung der, cil'f ocn io . April l. I . , auf Kosten und Gefahr der Erkaufe-
rinn An va P a ^ . n , in cinem einzigen Termine angeordneten, durch dießscmges
Edict vom 2.'). F.^ruar d, I . , bekannt, gemachten Fcllbiethung der Valentm
Pagon'sä)^n Hubt , H. N r . 6, w b N r 3^6, in Dolch g^willlgt worden.
^ ^ K. ^ . Bezi,'k^'richt Io r ia am 1. Apri l 1822.

^ ' 2 ^ 4 . ' E d i c t a l . C i r a t i o n I ^ " " ' " ' " (2)
.Bon dcr B<zil,'ks»brigkcit Tbul'l^amhart, 3icustäotlcr5?reists, werden nachstehende

N"wt<g ^cw.'rd^n. Rcs-rve-Mänttcr dcs lcdl. k.k. Prinz Rcuß-Plaucn-Infanterie-Re«
gimcnw Nro. ,7 , als:

Mutbias Lcstfche, v^i Kcrsisch ,̂ Haus Nr. 7, Pfarre Arch,
MarcuK Nnfchcm.'r, v. ValloN' „ „ 5 „ dto
Anton Sottt^r, v. Sm^schusch „ >, 14 „ Großoorn,
Ios.ph Maftnig, v. (Änuinia „ „ 7 „ A^w,
Mich. Lail'outsch,v. Großmlascyau ,. „ 56 „ Zirkle,

htemit mir oem Beolahe edict.llitcr vcrgeruftn, daß für den Fass, als sie sich binne»
b" ,qcs l̂ch<-n l^rut bi?y dieftr Bczlrl'so!.riqk<ir ni.lt persönlich melden, dicselbcn nach
bem klaren Suine l 's Auswan^rrungösat^ut^s bcyandclt norden »rürdcn.

Z. 555. ^ ^
. , , ' ^ ndem k. k. B,'zil,kögcrlchte Idria wird bekannt gcmackt: (?s sey über Anlangen
ves ^l,Nlhaus G',! tyar, 'celi S ^ r r a i , , rrc<zen schuieigcn 65 ft. und Super lxpcnftn/ im
^ " V . b r̂ Orecution i,: >.lc ösi<nlllche Fc»loictl>ung cincs Pferdes, einer i^pcckwagc und
do Mtr l ing Groäpiel, in ^c,n Sä,äh n^swtrthe pr. 5^ ft. »0 kr., gcnilUqct uno hl.lzu 3
^ r m m e , und zwar süc i)cn ersten ler 12., für tcn zweyten dcr 26. April tln? für den drit«
tcn^dcr 10. May d. I . , um 10 M r n,U). in dcm 5>,usc dcs ercq^ntcn Ändrc Ganthar
ln Sayrach, m,i dcni' Anhange deö 22^i/§. a . ^ - O . bcftlmmt wccvcn; nczu c»c Kciuftu-
Mg'.n vorgcl^oen n-cri.cn.

K. K. Bezirksgcriä't?i ria am 22. März 1622.

^ 5 5 6 . V e r l a u t b a r u n M (2)
Am ,2a. ?lpril d. I . , Vsrmtttagö von 9 l̂ lö 12 Ul) l , werden in dcr Rentamts«

canzley der I . k. Cameralherlschaft iiack, 122 3^52 Metzln Weihen, 19325^2 1̂ 4 Vlcpcn
H<orn, 2c» 2^52 1 ^ M.^».n Gcrste, ib5Ü 4^)2 / i4 Mtftcn Haf^r, 21 9)^2 Meßen Hai-
den, 4 . i 5^2 Mvpen p ^ f t , »24^2 ö):eh>.n !B^,'NvN, im W»ge der Berstcigerungfcil--
gebolhön w, rden.

Die Kauf^edingniffe körnen in dcr diißscitigen Mentamtscanzley täglich eingesehen
werden., -Zcrw i lm i E a^tsherrs^aft '/ück ĉ m 26. V^arz 1622.

A 3cho 7 ^ ^ " (2)
Von dem Bczivk^gcri6 te des Horzcgthuws ss cttfä'ce N'ird l icrmit bikannt gemacht:

Es ftii äuf Ansli.dcn d^s T ^ ^ l Grm'.stsic^ hansi limc», n >n Grch . n idcr den Antrcas
lKrtcr, wegen schuldiger a 2, ft. V W . c!. > ., in dn cxi,ii,fn'c ^slsi'i,qclUl.a t c r , dcnl
Lctztern qehorlgen, im ^>ctt'c Ec! narzenloch su! l^cilsc. :' lc. 2 luc^entcn, tcw Htlzeg-
thl'ine Gottschcc sub R>..t. ^.tc. 44o eint i .nezl tn . ^ Utb. Hlbc sann',: Zv,glhc.r, ge-
»mlllgel. uno zur Bornahm^ t>ls^<^u dl>y Tc lminc , a»ö der 27. k > m , 5. ^uny und



s. I u l y l . F., fri'ch von 9 bis 12 Uh r , im Otte des liegenden Guts mi t dem Anhange
bestimmt worden, das,, wenn bcsaqte Rcal i t i t weder am ». ncch 2. Termine um den
Schätzungswert!) pc. Z5s st. an Mann gobraä,t wurde, selbe am 3. Termine auch unter
>cr Schätzung werde hmdan gegeben werden.

Gottfchee am 27. März ib22.

'^z. 55^. ' <̂  0 i c t. (2)
Vom Bezirksgerichte Neumarktl wird hiermit kund gemacht: Es sey in der Exccu«

tionsslche des H^n. Lcopold Frörentcich, Handelsmann zu ^aidach, wider Thomas Pec-
^ e , von Tiegerskorf, wegen behaupteten 49^ ft. 3cz kr. M ) A . . -̂  ., die FeiMethung
der^ dem Lehtern gehörigen, zur Herrschaft Kieselstein diefistboren, sammt An ° und
Zugebör auf 35i k ' 21 kr. gerichtlich g-'sch«htcn Kaufrechtsoubc, sab Conft. Nro. 6 zu
Siegersdors, bewllliqer, und zu deren Vornahme der 21. Februar, '21. Äi-ärz und 23.
Apri l d. I . , jedes M M Vormittags 9 Uhr in loco Sicaers^ocf. nacd Vorschrift deö §.
326 a .G . O., bestimmt worden: wozu Kauflustige zu erscheinen mtt dcm Anhange vor-
geladen werden, daß selbe die KaufKbedmgnisss täglich hieramrö cinsehen lonncn.

Neumar!: l am 17. Jänner 1622.
A n m e r k u n g . Weder bey der ersten noch 2. Feilbiechungstagfthung hat sich ein Kauf-

lustiger gcmeldct. ^ ^ ^

Z . 239. V e r l a u t b a r u n g . (2) .
Am 22. Apri l d. I . , Vormittags von :a bis 12 Uhr, werden in der Ämtscanzley

der k. k, lZamerälherrschaft Lack die Garbcnzehcnte der Hauptgcmcindcn Altoßlitz und
Sminz,vom 1. Nov. ^82» bis lebten Octover 1627, sohin u^f 6 Jahre, im Wege der
Versteigerung in Pacht überlassen.

Die Paa tocdinqnisse könnin täglich in der Rcntamtscanzley cingcschen werden.
Vcrw. Amt Staatsherrschaft Lack am 26. März 1622.

Z .525 . B a u ü b e r n a h m s t L i c i t H t i o n . Nro. 607.
(3) M i t hobc« k, k. Gub. Decrcte vom »5. Februar ^822, ,^. 17^2, und löblichen f. f.

Kreisamtsintimate vom 26. des nähmlichen Monatbs, Z . i7<l9, smd i,ic n.'tl^ig befun-
denen Reparationen und die GindeckunH dcs Kir^entburmes s-er zur P'f^ir Alrrnlack ,qe«
hörigen Filialklrcke Ohrcngruben bewillig t und angeordnet wor-^n, zui Bauubernahme
dann Matel i^sUcf ' runq die Wmuendo A^ftcigerung vsrzunedm?n.

Solche wird auf den I . Apri l d. F., Vormlttaqs von 9 bis ,2 M r , bestimmt und
in der AmtZcanzley di,ftr Htaatsherrschaft abgehaltn; wozu ^cdcrman, ohne Nücksicht,
ober Selbst.rzeuqer dc>s Matenals odcr Verfertiger der Arbeit ist, zugelasscn werden
wird,wcnnernurhinN.t l l lch seines Vermögens und O^arakters hinlänglich bekannt ist, oder
sich darüber mit cem (5.'ru'icat.' s iner po'inschen Obrigkeit ausweisen kann; außerdem
aber, wenn er vor ?er Licuation .'in m 5perc. 5?s Ausrufsorcis s jlner Artikel odec
Profes ionistl,n , Ar eit n - f'tt welcke er licltiren wi l l bestimmt.s Vadium im Baren zur
Hand der Licitationsc mm s'ion erlegt, welches Vadium i hm , wcnn er nicht Crsteher
seyn w i rd , sogleich bey A seluß der Lintation zurückgeaedon, ausicrdcm aber Hinsicht«
lich c»er erstandenen Artikel oder Arbeiten bis zum abgeschlossenen ^ontracte, und bey ge«
stelltcr Kaution a!s ein einstweiliges Faustpiano sür fcine bey dcr Lintation eingcgange-
«en Verbindliäkeitcn p.lrückb hallen wird.

Der bewilligte Mbeischlag dcr Professioniften- Arbeit beläufl sich auf 5,6 st. 3/; 214 fr.
und der Mcncrialicn auf . . . . . . . . 2<)5 ss —

zusammen auf . . . . . . . . . . 6,3 si. 34 2^4kr.
Die Bauübcrnahmsbfdlngnisse, so wie der Voranschlag und das Vorausmaß, tönnett

zu den gewöhnlichen Amtöstunden bey okser Staat^errschafc eingesehen werden.
Bsgtohrigknt Sraatöherrschaft Lack am 20, Viärz 1822.
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f c h N c « ^ ' ' . 'U/^ern hancn,. od« n>c.n ihre Forderung auf cm wg^^ct ^ d7s ^ !
dig s"n son ' " ' ' 5 ^ ^ ^ " " , d.ß solä c Gläubiger, wenn sie etwa in d l e ^ s ^ sHu

w a c h ? ^ / / ' " , / ^ ' ^ ^ ' ^ derherrschattReifnih wird hiermit ^gcmcin^bekannt ae«
he"?n N r ^ Ä ' ' " " ' 'velche auf das '^r lawrmögen dcs - .. nU^ t l verstorben^
W einkm Ä H ^ ^ " " ( g'^sener Verwalter der Herrschet Reifnih, aus was immer

zu stcllcn g e l t e n , solchen in einer Zeitftist
ü n «1! ^ " ' " ^ ' ^ ? ^ ' / ^ ^ " ^ ^ l w " i ß anzumelden vnd geltend zu machen ha.

. B.z. G.ricdt R<lftntz den 9. Mär, 1822.

bel ? ^ " ^ ^ ^ ' ^ ^ " " ^ " H"»schaft R i i f ^h wird dem Antsn und'Eimon P«.

dett werden!i''rd " " " " " ^ 'hr Verlaß vorschriftmäßig abgehan.
^ Beziltsqericbt Reifniy den 22. Februar 1622.

d e r d ^ ^ ^ 7 ^ ' ' ^ " l ^ der Herrschaft Reifniß wird dem Antcn Gorsche aus Nie-
w i d e r t . " ' ^ ! " / ^ ^ ' ^ ^ ^ ' " s erinnert: Michael Protzet, von Weikersdorf, hab.
HtroHt, r ^ ? ? Ä " " ^ 7 ^ ' wegen 55 ft. M . M . , die Klaae angebracht und um zie
ser,chte rchterliche Hülfe gebethen. Das Gerich», lem der Aufenthalt deK Bskl?Hte"



unbekannt, und da cr vieNV,5t au^ den k. k. Grbl-,nd'n asi'v?<°n^ ist, bat zu f e i n e r e r -
tretunZ den Herrn Fran; Kci^i ä?. Beamten dê  Herrschest?)^lf?^lz, cilsEurator bestellt,
m i t welchem die angebrachte Rechtssache nach der für die l'. t ^d.mde bestimmten (^e^
richtsordnunq ausgeführt und ci'ts^ieden wcrd^n wird. D^c ^ncon Gcrsche wirL dessen

'durch diese öffentliche Aasschrift zu dem Ende erinnert, damtt er allenfalls zu rechtcc
Zeit s l̂ st zu erscheinen, cc<>r inz^isch^n dcm bestimmten Zertreter scinc Nechtsd<bi,lfe
mitzutheilen, oder auch siä? selbst omcn .ind^rn Sachwalter m i.'cstellcn nnd ^iescm Bez.

"Gerichte nahmhaft zu machen, und ü!-crhaupt in die rötl ichen 0!'dnuüal,näßi,qcn Wege
einzuschreiten wissen möge, die er za seiner ^ertheidi ^ung diens^n si!:ccn n ürdc, w i t r i -
gcns er sich die aus ftincr Verabsäumnnq elitssckennen Folgen sclbst bcyzumessen haben
^ i r d . Bez. Gericht Rcifnitz den 23. Februar 1622.

Z . 26<^ ^ " " ' ^. "
Den 3. April Vormittag ist auf dem Capuziner- Platze ein ^>tock uon Zu-

ckerrohr mit Cocos- Knopf in Verlust gerathen. Der redliche Finder n irtz ersucht/
solchen gcgen cine angemessene Belohnung im Zeitungs- Comptoir abzugeben.
Z7"36i. - " — "" ^ ^ s , ) '

Es ist ein Privat.^Capital von 442 " . M M . zuverleihen , worüber Dr . Pfef-
fer er nähere Aufklärung gibt.

^atbach am Z. April 1822.

Z. 35c). B a d - N a c h r i c h t . (1)
Bey der herannahenden Iahrszeit der Naocuren gibt sich Unterzeichneter

die Ehre, zur Kenntniß der (p. 'I'.) Herren Badgaste hicmit allgemein bekannt
zu geben, daß die Curzcit, ŵ e gewöhnlich/ den i . May ihren Anfang nimmt,
und mlt ^ragigen Zwlsh^nraumen zur nochwendigcn Säuberung der Zimmer,
in 6 na hem^ioer folgenden Touren , jede zu 5 W^hen , fortdauert. Die
Preise der Znn,uer sm5, imc Bec^cksi htlgung w maiugfütcger Bequemlichkeit für
die (?. ^ . ) Herren Badgaste, auf 8 und 10 fi. EM. W^g^n einer wohlbesetzten
Tafe l , und sorgfältig bereiteter Gerichte, wle auch guter und gesunder Oetränfe/
ist Sorge getragen. ,

Wegen U^erkomn^nq der Zimmerbilleten ist si.h mit frankirtcn Briefen
unter der Addrefse: An die ÄadanstHlr zu Tüffer, oder an Unterz^lckncten zu ver-
wenden, und w;rd na !) erfolgten B:llct wegen nachfolgenden. Anfragen gebethen,
den betreffenden Bctrag mttc^lst der Post oder,Anwclsling inCllll umgehend zu bc«
richtigen, wtd^igens .>as Btllet al6 nlcht angmolnmen betrachter, und mit dem
Zimmer, zur Vn'meldun; des eig'nen Schaocns, weiter verfügt n'ccoen müßte.

Mlneralbüd Tüffer am 26. März 1822.
, „ , ^^^^^ Iehann Nev3muc Worlitscheg,

"'^' ' '." ^'WW- I/chaber.

K. K. L o t t o z i e h u u g am I o . März 1L22.
I n Triest. /^5. 7,. 80. 5. 82.
5,n Gratz. öo. if>. 65. 6g. 56.

Die kächstenZiehungen werden am i I . und 27. April abgehalten werden-.



, ^2

Gubernial-Verlautbarungen.
3« 34». K u n d m a c h u n g nci N r 2,-7«

des kaiserl. königl. IllynschenGuberniums. (2)
Lautemervomk. k. Herrn Internuntius in Eonstantinopel an die k k

Zehmne Hof- und Staatscanzley gelangten Anzeige, hat die Pforte den'Befchl
er thnl t , daß von nun an ,eder Reffende, wer er auch ,mmer sey, bey dem E n ^
trttte »n das ottomamsche Gebieth, mit emem besonderen türkischen Passe, I ^ k e r «
genannt, verfthcn seyn müsse, und ihm ohne solch einem Passe d.c Fortsetzung
der Rech m lhren Staaten nlcht erlaubt werde. 1" u v " '!cyu«.zj

Damit nun die k.k. Couriere, welche von dieser Verfügung gleichfalls nickt
ausgenommen sind, 0 wie alle übrigen Privat-Reisenden keinen tra t a t e n H
gen Aufenthalt zu er lebn hatten, wurde vom Reis-Effendi, auf die hm vom
k k.Internuntms h.erwegen gemachten Vorstellungen na.dtraglich d.'e Zusicheruna
ertheilt, daß sämmtliche ottomanische Obrigkeiten längs der k k. Grän e be«its
dle gemessensten Befehle erhielten, in Folge deren die k. k /unt t r thanen und

' " ^ ' " " "^ ' " " """ '^n Anstand H ^ o A .
Diefts wird m Folge eines herabgelangten hohen Hoftanzley-Decretes vom

23. vortgen Monaths, Zahl 5 l y 7 , zudem Ende zur assgcmeinenKcnntnißqebracht,
damtt d,e f. k. Unrerthanen, welche sich auf türkisches Gebieth begeben, sich nach
tnescr Verfügung nchten können, und ihnen jede Beanstanbiguna oder solM.
ges Hinderniß dadurch ersparet werde. , ' ^

Laibach den 8. Mar ; 1822.

Joseph Graf Sweer ts-S pork,
Gouverneur.

^ ^ Leopo ld G r a f v . S t u b e n b e r g , k. k. Gubernialrach.

Z- 328. ^ C o n c u r S - V e r l a u t b a r u n g . gä N r IZ71
(2) Fur d̂ e zweyte kchrftclle der vierten Classe ander k. k. Hauplschule zu Ro-

mgno, wrr» dle Eoncurs Prüfung auf den 3c>. May d. I . hiermit ausgeschrie-
ben, welche an den Normal-Heuptschulen zu W i e n , P rag , Grätz, kaibaG,
Klagenfurt, Tnest und Go°z abgehalten werden wird.

M i t dieser Lehrstelle ist ein Gehalt von drey H u n d e r t f ü n f t i a Gul^
den , aus dem k. k. Schulftnde verbunden. ' ^ u ^ « ^

Diejenigen, welche sich an einem dieser Orte gedachter Prüfunq m u n t e r
z.ehen gedenken, huben am Vortage des Concurses bey der betreffenden Nor-
mal-Haupts-hul-Dtrctt l .n sich zu melden, über die erforderlichen Eigenschaft
ten gehörig auszuwclftn, dann dle schriftliche und mündliche Prüfuna mit zu
machen, und ihre, an Seme Apostolische Majestät oen Kaiser und König stvlisir-
ten, eigenhändig geschriebenen und mu den vorgeschriebenen Zeugnissen'über
gehörten pädagogischen Eurs , Studien, Mora l i tä t , Al ter , Sprachen und son-
stige Eigenschaften gchong belegten Bittgesuche der Direction zu überreichen.

K. K. I l l y r . Küstenl. Guberni«m. Laibach den 14. März 1822.

(Zur Beylage Nro. 28).



Z. Z23. C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . Nro. 336^.
(3) Durch die Iubi l i rung des N . Oest. Oberbau-Direktors v. E e r r » n i , ist

dls N.Ocft . Civil-Vaudirect^rsstette mit einem systemifirtcn Gehalte von- 2oun st.
und einem Quarti«rgclde'Don jährlichen 120 fi. V i M . in Erledigung gekom^^n.

Diejenigen, welche sich um dlese Stelle zu bewerben gedenken/ haben ihre
gehörig instrunten Gesuche, längstens bis Ende May d. I . , e/lnred^r'unmtttclbav
der k.k. N . Oest. Regr-rung, eder aber dieser Landesstclle einzusenden.

Non dem k. k. illyrischen Gubermum zu Laibach am 20. März ,622.
Bened ic t M a n s u e t v. Fradeneck, k.k. Gub. Secreta'-.

Z. 3 i 6 . C o n c u r s - A u ö s c h r e i b u n g . s l̂ Nr . Z i ^ i .
(3) Für die an der k. k. deutsch- italienischen Hauptschule zu Lussmp'ccolo im

Fiumaner Kreise, zu besttzenden Lehrstelle der dritten Eiasse, womit ein Gehalt von
vier Hundert Guldcn aus dem k. k. Schulfonde verbunden tst, wlrd hiermit dcr
Bitt-Eoncurs bis Ende Apri l d. I . ausgeschrieben.

Diejenigen, welche diesen Dienst zu erhalten wünschen, haben ihre durchaus
eigenhändig geschriebenen, an Se. Majestät den Kaiser und König styllsitten Bi t t -
Ktfuche an dieses k. k. Gubernium, bis zum obgedachten Termine einzusenden^ und
sich über ihr Vaterland, Al ter , Religion, S t a n d , Gesundheit, Moralität und
Verwendung mtt glaubwürdigen Dokumenten, so wie mtt Zeugnissen übergehör-
ten pädagogischen Curs und über vollkommene Kenntniß der deutschen und italie-

^ Nischen Sprache auszuweisen.
Von dem k. k. iapr. küstenl. Gub. Trieft am 9. März 1622.

Z. 317. Concurs -Ausschre ibung . 3äNr .3 t4o .
(3) Für die an der k.k. deutsch-italienischen Hauvtschule zuVeal ia, im Fiuma-

ne» Kreise, zu besetzende Lehrstelle der zwey-ten Classe, womit ein Gebalt von drey
Hundert Gulden aus dem k. k. ^Bchulfonde verbunden ist, wird hiermit der B i t t -
Concurs bls letzten Ap'rü d.I.eröffnet.

Al le, welche um selbe anzuhalten gedenken, haben ihre, durchaus eigenhans
dig geschriebenen, an Seine Majestät den Kaiser und König stylisirten, mit dem
^aufscheine, Moralttäts-, Gesundheits-, Sprachen-und pädagogischen Zeugnis-
se,' so wie mit andern ihre etwaige DicnstleiiAmg oder Verdienste erweisenden Do-
eumenten versehenen Bittgesuche bis zum obgedachlen Concurs-Termine an dieses
k. k. Gubernium einzusenden, und es wird zugleich bemerkt, daß zur Erlangung
dieses Dienstes nebst der vollkommenen Kenntniß der deutschen Sprache auch jene
der italienischen erforderlich ftp.

K . K . illyrisch- küstenlandisches Gubernium. Triesi am g. März 1822.

Z. 3274 K u n d m a c h u n g . N r . Z o 2 6 / "
Zur Besetzung der/^Casse-Officiersssclle he-v dem k. k. Eameral^ahlamte hu Tricst..

(3) Durch die Ernennung des isien Casse.<Ofsiciers bey dem Tnester Eameral^abl--
amte, Andreas Pasconi v.Löwemhal, zum Liquidator bey dem gedachten Came-
valzahlamte, und durch dieGradual-Vorrückung des 2., 3. und 4. Casse-Officiers
des erwähnten Cameralzahlamtes, welche, in Folge hoher Hofkammer < Verordnung
vom i ü . Februar d. I . , Z. 6o43/ Stat t hatte, ist die Stelle des 4. Easse-Ofsicisrs b«ep



dcm nähmlichen Cameralzahlamte, mit dem jährlichen Gehalte von 5oo fi., in Er-
ledigung gekommen. .. , , , .. ^. ^

Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre Gesuche
an das k. k. Gubernium zu Trieft innerhalb sechs Wochen einzureichen und nut
folgenden Documenten zu belegen.

1) Daß Gesuchsteller, wenn nlcht die philosophischen, wenigstens dle Gymna-
sial-Studien zurückgelegt habe. ^ . , , .

2) Daß er die Rechnungskunst mit gutem Erfolgt erlernte.
2) Daß er die Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache, und der

Casse? Manipulation habe.
4) Muß seine moralische Conduit beweisen.
5) Daß er im Stande sey die vorgeschriebene Cautwn zu leisten.
6) Daß cr die strenge Prüfung in Easse»Geschaften bestanden habe; endlich :
?) Muß er ftm Varer^and, Religion, ^>tand anzeigen, so wie auch stin

Alter und die bis nun geleisteten Dienste beweisen. ^
Von dem k. k. illyr. Gub. Laibach am 22. März 1822.

Kreisämtliche Verlautbarungen. ^
^ », ^ Nr. 25^2.

l Z ^ D a s k k Oberbergamt Idria bedarf zur Betheilung des dortigen Berg-
werks-Personals für das künftige Zte Militär-Quarta! 1822, »m Ganzen i65a
Metz Wecken, inoo Metz. Korn, und 65o Mey. Kukurutz, wovon bis Ende
Aprll l ^ . , S00 Metz. Weihen, 600 Metz. Korn, und 200 Metz. Kukurutz;
bis Ende May d. I . , 65c> Metz. Wcitzen, 700 Metz. Korn, und 5G0 Metz.
Kukurutz - endlich bis Ende Ivny d. I . , 5ao Metz. We,tzen, 600 Mctzen Korn,
und 200 Metz. Kukurutz ia daö Idriancr Magazm nach Oberlalbach emgeltt-

" Dieses wlrd In Folge hoher Gub. Verordnung vom 19. dieses, Nr 332, ,
mit dem Beysaye allaem'in bekannt gemacht, daß zur Beyschassung dieser Getreld-
QuanNtätm und Qualitäten den !^. April 1822, Vormfttags von 9 b's ,2
Ubr, bev d.esemKrelbÄMte eine öffentliche ^ lm^o-Verste igerung Satt haben
werde, wozu die Lieferungslustigen mit dem Bemerken zu evsche.nen hicmlt em-
ae adm werden, daß es denselben frey stche, statt Korn auch eine gure Halbfrucht
?u liefern, und daß die Getreidmuüer emcn Tag vor der Versteigerung zur Un-
ttrwckuna dem Kreisamte müssen vorgelegt werden.

K. K. Kre,samt den 23. März 1622.

3"^ß ^^' " ^^ '
l^V 'Mit Verordnung vom l^ . d., Nr . ift382, hat das hohe k k. Guberni-

um abordnet , die Pflasterung der hnsigen Thealergasse mittelst e»ner Ltc.tanon
,n P ^ ^ . ^ b ^ - ^ ^ . ^ ^ 2Z.April l. I . , früh um 9 Uhr, in dem hiesiaen

Kreisaa,te abgehalten werden.



M -
W f die?icitatwnsbedmgnisse sind folgende:

1) Die herzustellenden Arten werden nach der Untertheilung der Handlan-
ger-Arbeit, der Maurer-Arbeit, dann des Maurer-Mater ials abgesondert, nach
jeder Gattung desselben an den Mindestbiether überlassen, und nach dem Aus-
rufspreise , wie solcher von der löbl. k. k. Provinzlal-Bau - Directwn ausgemtttelt,
und von der k. k. Provinzial^taatsbuchhattung richtig gestellt wurde, ausge-
bothen werden, nähmlich:

Die Handlanger-Arbeit mit 102 st. 22 2)4 kr.
Die Maurer-Arbeit mit . . . . . . 2475 st» 55 — kr.
Das Maurer-Mater ia l mit 279) st. 12 H4 kr.

Nach geendeter kicitation wird kein Anboth angenommen.
2) Der Uebernehmer d?r Maurer-Arbeit hat auch für die gute Qualität

des Materials zu haften, indem es chm zusteht, die mcht in contractmMger gu-
ter Quantität geUefecten Materialien den Lieferanten auszustoßen.

3) Zur Herstellung der ordenclichm Lieferung des Mareriales, de Beystel-
lung der Handlanger und der Führung des Baues hat jeder Ersteher eme Cau-
tion mtt 10 von is)o st. des erstandenen Pachtbetrages, entweder m barem Gel-
de, oder durch Clnlequng equwelenter verzlnslicher Staats-Pavlere, oder durch
Pragmatical- Hypotheka «Sicherheit, oder fideijusorisch mit qleicber Hypothek
hinnen «Tagen na h abge» hl ssener und wirksam gewordener kicitation um soge-
wisser zu lechen, als im .cidrlgen Falle das allfallig eingelegte Reugeld ^u Gun-
sten der ssadrlschen Renten verfallen sey, und auf Gefahr und Koskn des Erst?-
hers zu einer muerllchen Licttation zugeschrltten werden soll; dar (^kenntniß
über dlt Annehmbark'it der gleistet werdenden Caution, und der d i e ^ l l ae Ans»
spruck/ sieht dem Magistrate m , welcher für die hinreichende Versicherung inner-
halb oc. Gra^,cn dieser Bedingni e auch verantwortlich ist.

ä) ZurVollendung dcsÄaues ist dê  Zeirpunct bisEnde Aagust 1822 bestimmt.
5) Ole?Ultatwn wird bey dem löbl. k. k. Kreisamte zu Lslbach a.n 2 ) .

Apn l d. I . abgchaltcn werden.
ti) ^,ur ^iciranon und Erstehung wird Icderman mgclasscn, welcher die

Bedinanrsse zv erfüllen, Pglelch auch die nn §. Z geforoene Slcherstellung zu
leisten sich e-klärt.

Sollie jedoch derselbe, hinsi htli bder Fahi,,k?tt zu di^'cr ?eist -nz, dem Ftadt-
magistrare nlcht hinlangllb bekannt sey-», worüber im FMe d's Zweifels, dach
commissions- und aufsichtsführende K^ lsamt , unrer semer Haf tung, ;u knt-
scheiden habm w l ld ; so hat der Unternehmungslustige vor dem Beqmnen der
Licitations-Commlsswn ein Reugeld mtt 5 vom Hunden d>s Ausruföpreift^ der
betreffenden Gattung des Baugegenstandeö einzulegen, wel hes, wenn der De-
ponent ni ht Ersteher bleibt, dem elben soglelH nach geendetcr Licitation zurück-
gestellt, sondern avcr auf Anschlag der zu leistenden Eaunon/ oder bis zur Lei-
stung und Annahme derselben, in Deposiw behalten wcrdcn wil,d.

Hierbey verstebr es sich v?n selbst, daß jener U.^ernehm^ngslustige, der
nicht selbst zur Ausführung der gepzHttten .Arbeite« berechtigender fähig s«yN



sosste, die Ausfübvung mit eigetter Wahl und Haftung solchen Leuten
trauen haben werde, welche dazu geeignet und berechtiget sind.

7) Die Arbeiten müssen genau nach demdießfalls vorliegenden, und be»
diesem k. k. Kreisamte befindlichen Plane, welcher nach geendeter Licitation nebst
dem Vorausmaß von dem Ersteher zu unterfertigen lst, verrichtet werden, wesc
wegen demselben auch Copien ausgefolgt werden sollen, wogegen keine wie immer
geartet seyn mögende Einwendung angenommen wird.

6) Sollten die Lieferungen oder Bauführungen um den Ausrufsrreis nicht,
sondern an einen höhcrn Betrag anaebothen werden, so wird die Bewilligung des
k. k. hchcn Guberniums vorbehalten , dagegen ist der Anbiether von snmm An-
böthe abzustehen nicht mehr berechtiget; wn-d der Fiscal-Preis oder darunter
gebothen, so ist die Licitation als genehmigt zu betrachten.

9) Dle Kunstaufsicht über dlese Arbeiten ist der löbl. k. k. Provinzial-
Bau^Dacction zugewiesen, weswegen dann die Lieferanten und Bauführer sich
ihrem Ausspruche und ihrer Wcisung zu fügen haben.

10) Sollten die Unternehmer ihren Pflichten nicht entsprechen, so werde«
sie durch alle politischen Zwangsmittel zur Erfüllung ihrer Vevbinolichwte»
»erhalten werden, wogegen aber auch demelbcn fre? steht, alle Ansprüche, wel-
che sie aus dem Licitations-Protocoile, eigentlich aus dem dießfälligen Contracte,
machen zu können g l a u w i , im genchMchen Wege geltend zu machen.

^m Falle des Nlcht^uhalteus des Termins wird der Bau auf Koster. deS
Erstehers,'wofür die gelettiete Eaunon bürget, durch die Landesbau-Direcl^n

n > Nach erfolgtem Licitanons? Absckluffe bey n-cicktem odcr vermndertem
^ sca!-^re:se, oder nach «rfolgter Genctimlgulig bep Uberschrc.ti'ng desselben,
wird ein förmlicher Eontract na t> den ""'Ndsäken dlesc) r,citarwns Protocolls
errichtet, wozu der Unternchzi'r den c.asser^mäl'gcn Trampel bevzustellen habe,
^nd tm ^al lc, daß er solchen ' . ,r Artigen w M e , soll das Llcttations-Proto-
eoll die Otcllc , es C«ntracl^'ve lre.en , dĉ  Ersleher hingegcn den classenmaßi-
zen S:ä:w)?l ^u b.,ahln: y'b','n.

?ur Sicherstellung gegen alle Gebrechen wird die fideijnssonsche Cautwn, odc«
die arund^üch' che ̂ nwc.lc'.^ung, durch eln v'lles /'ah,' bedungen , u>>o kann n,«
nach ^^ lg tcm Cerlistate dec lobl. k. k. P^vm,»al - Landes-Bauoirection aus-
gefolgt oder geloscht wcrde.i.

z I ) Von dem erstandenen Anböthe wird den Unternehmern Ein Drit theit
sleich nach besorgter Ea mon, das zwiyte Drntyetl nach Leistung der halben Are
heit oder der Halden ^l " rung, und das dritie Dr i t te l dan" aus den stadti-
schen Renten erfolgt we^en , wenn die löbl. k. k. Landes?Bau^D»rectwn die Ar-
beiten für vollendet crnan haben nnd .

Nach Vollendung des Baues wird sogleich die Untersuchung durch die N«u«
hirecnon, mit Zuzichung deö ^tadtmaglftrars und des Crstehers, commiffienel
vorgenommen.

K. K. Hreisam: <̂l bach «m 26. März »S22.
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Z . 32^.' E d i c t . (5)
Von dem k. k. Kreisamte Görz werden nachbenannte Restrvmänner des Ishrs i 6 i9 ,

,8»a und R62a, welche sich zu rer Waffenüdung des Jahrs »^2» nicht qcstellt und ron
ihren Geburtsorten ohne Daß, unwissend'wohm, entftint habcn, aufgefordert, binnen
4 Msnathen um so gewisser zu ersäieinen, und sich ^ey ihrer Vezktu-Obrigkeit zu mel-
den, als f«e sonst als Reftrveftüchtlinge angefthen und nach den AuswanderungZvorschrif«
3en würden behandelt wcrden.

V e r ze t w n i ß
der zur Wassenübung nicht erschienenen und nun vorgerufenen Rescrvmänncr.

Nahmc des Reservmannes. Geburtsort. K Bezirksherrfchaft.

Michael Föhn Saaga 67 Flitsch
: Johann Korcn Magost 2 —
! Johann Mratitsch Door ä —

Anton Gregoretz Eosetz 17 —
Andreas Ec'pitan Drcsnitza 29 —
Johann Koren ' Ieserza t,, —
Anton Zuder Brett 56 —
LocenzKncß Ternova 29 —
Mathias Negro Scrpenizza 21 —
Anton Bcrginz Loch n —
Johann Trebfche , Serpenizza 26 —
Jacob Großer Cosetz i« —.
Anton Koren Magost 2 —
Johann Wcrtel Trcnta ia —
Anton Krowath Loch di Zersotscha 25 —
Grcgcr Tussar Ottales 25 Tolmcin
Thomas Bremih , Prapctna 41 —
Anton Kowatschitz Yhncsa 44 ^ -
Mathias Mikus Ladw 27 —
Johann Gollia Smast 25 —
Mathias Tscharga Ior ia d, Bozza n —
Johann Zcn?ig Long 64 —
Jacob Bosslg „ »5 —
Lorenz Sekli Ladra 4 - "
Michael Masscra Luico 4i ^>
Johann Krainitz (?osarska 17 —
Joseph Lebar , Sotto Tolmein 43 —
Anton Saul i Seliszhe 7 —
Ülasius Salaczig Fhadra 5 —
T.homas L'ban Sabig 10 —

^ ^Scob FloriantMtz , ^ Grahsva 12 —
I.urtholomä Kr iv i^ ? >, Bazza di Podberda 2 - ^
Andreas ZeMch Bucova 23 —
Andreas Mcsg Novat 5 — '
Johann Noomz «Planwa 34 -»-



!

Nahme des Reservmannes. GebmtsortH. ^ BezukKhenfchaft.

Morg Hollan; ^i lni^a ' <l 4^ Tolmein
Georg Squalza ' ,^ttaies 56 —
Jacob Zcrnilogar Hchcbrclia 20 -»
Älajius Vonzina » 26 —
Urdan Kumcr ,» 32 " -
Lorenz Vogritz ^>lapp Z7 —
Anton Bssitsch ' 0eÄ ma 29 —
Joseph ^pagna P'iniqua n —
Ioscr!) Lcban Gadlos di Sabig ZZ. -»
Andrecis KosmaH Hakris 5 —
Math las Föhn Samina 4^' " "
Mathias Marzolla ^ .ong ^ —
Simon Pusnar Haolas 9 —

! Mathias Ntcizin Äoriach ^ 7 — «
^ucas Papcs ^abtgna 5-? —

, Mathias Koren -^most S —
Mtckacl Daxcobler porsna - ? . "
Mathias Daxcodler » ' I "
Casper Bcgus « ^ """
Snnon Föhn ! Zt^afellH 21 —
Anton Bisml H^.ria 1? "
Valentin Kautschitz Zlapp 5^ —
Blasius Iahn l5au ' ' "
Anton BoMg ' t̂ ong 27 —
Morino M ^ o l l a » ? " "
Valentin Gollop ^chebrcflia 29 -»
Thomas Leban Rauna r i Sabig ^».

l Johann Taschar Planina ^b -^ -^
l Johann GraEli Vodmcutz A? "
! Iobann Zenzig ^'ong «g — .̂

'Johann Zar l i Sch?drcM» ^ ^ ^
Ioscph SoNinczic; Sacsina , ? Canale
Anton Poogornik ' .!cccoriy "^
Cdlistopb Mauritz ^ r s i n a 1^ —
:,'srcnz Kur .^ r omniha S t . Spi r i to ^? ^ . " ^ .
Anlon Forzlaschin Staragora ^ «Äraffenverg ,
Johann Zuck ^ocavitz , ^ V.-K^utz
Anton Bwrcr Nradiscke ^ ? / - ^ ^ ^ . .
Ioscptz Mosctti^ Ranzlano >'° ^ l a n o

Iobann P,-r.'s.n Medca bv Cormoni
l Valentin ^/!u^-,'0 ^.^zano <>" -^

^ Johann Gandrus , Hormons ^ 2 —
! Leonbard Biscntin 5razzano ! ^ ^"
^ Pctcr S.mar >wttorK 60 OmSc«
! Anton Mollar ^tt i«, » - -

M r z dm 27. Hsrnung 1L22.



M a d t - M d landrechtliche Verlautbarungen.
. Nr. »1^1.

6 ' , , ^ ^ >,n,s f Stadt, und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey
^ ^ « als beengt erklärten Ärben, zuc Erprscha-ig der Schul,
über A"sH i)en des ̂ o r g K ' M Matrh^s lkosina, die Tags.Hung auf den ,5.
denla<< nach ^ " H ^ d a w v« ^ ^ ^ ^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ e.nhrrchte bestimmt
^ ^ n melck r 3sse jen", welche an diesen Verlaß, aus was unmcr für emem
^ ^ > . , n ^ Ansprüche zu stellen verminen, solche sogeroiß anmelden und rechtsgeltend

^ " ^ 2 " " ^ - ^ " ^ - " ^ Nr. 195.
/>?» Non dem k. l'. Stadt, und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Cs seye

t ^ r Ansuchen des Andreas Lang, Cessionärs des Johann Deschmann, wider Anton
A " ^"?-n ^.ildiacn 10a ft. A. G. sammt Nebenverbmdlickkelten, m dle Reasumi,
r^er n K k ^ vom 3 December .819 bewMlgten erecutiv^n
N i / t k ^ n a des dem G Anton Sttra gehongen, m der Lmgergclsse allh.er sub
U n s Nr 2 . / l i ^ i n , .02. ft. 55 kr. aerichrlich geschä^n Haus.s gennll.get,
d a w i d e r die d i I ä ^ auf den 4. März, '5 Ap,U und b.
May l I,jeder it Vormittags um 9 Uhr, vor d^scm k. k. St .d t - u.d Landete mtt
^ A n ^ n a e bestimmt worden, daß, wenn d ^ s Haus weder bey dcr ersten noch
b y d ^ H n "e t u ^ um.den Schätzungswerts od.r. darüber an Mann
a bracht w7rdenk^ solches^ey der drttten auchunt^r dem Hchatzungsw.rthe hm-
dann^ aebe^ ^er.'cn würde. NbrigenS rönne die Hcya^ung 5ies.s Yauscs sowohl, als
^ äe Lic ationäbedinanisse täglich in der dlch^ndrcchMcken Ncglftratur zu den ge-
^chn chen Äm ^ ^ ^ und auch von Mben auf Verlangen Adichnften er-
Hoden werden. M n dem wewrn Beysatze, daß sich beg der ersten Feüblethungstagsa-
Pung kein Kauflustiger gemeldet hab«.

LMach am 9. Merz 1822.

N 542. .'ci Nr. ^5«/..
(2) Von dem f. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemackt: Es scye

über das Gesuch des Matthäus Koschier, .»ls beoingt crttärte« Erden, zur Erforschung
des Schuldenstandes n<ch dcr allhier verstorbenen Hclen,i Koswer, Schissmanns. (3ye-
wirthmn, in der Krokau Nr. 52, die Taqsatzung auf den lc,. April l . I . , Morgens um
« Uhr̂  vor dem k. t. Stadt- und Landrechtc angeordnet worden, bey welcher alle zcne,
selche, aus was immer für einem RecktsgMlide, einen rechllicken Anspruch auf den Ver-
laß dieser verstorbenen zuhaben vermeinen, ihre allfalligen Forderungen ssgewiß anzu.
melden und selbe sobin geltend zu m.icden hadln wcrocn, als im Widrigen nur ihncn
«hie Folgen des §. 6^4 b. G< B. zur Last fallen sollen.

Lalbach om 16. März »622. ^^^^^ ^
V. Zftß. " (3) Nro. ,123. ^

Pon dem k. f. Stadt . und L^ndl-cchtc in Kr.'in wild bekannt a.cma^t: (̂ s sev üb«
Ansuchen der Maria Vamno, N i n v ^ dann des Vinccnz Mcdr. und der Iuliana Vani^
»0, zur Grforsämnk der Echuldenla^ n^b dein, am 14. December iä2» zu Laibach rel-
«orbenen Friedrich Vanino, gewesenen k. f. landeskalivlmir.nskaftlichen ^anzelllstcn.
>ie Tagsatzuna auf den ,5. April l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem Gerickte be-
stimmt worden, b?y welcher alle jen«, welche an di?scn V r l a ß , aus waö lmmcr fuc
«inem Recbtsgrun^e, Ansprüche zu stesl^'n vermeinen, sokbe so^ewiß anmelden vnd rcckts-
geltend darthun sollen, nnorigens sie die Folgen d̂ s §. äi4 b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden. ,

Laihach am 5. März »922.



Aemtliche - Verlautbarungen. ^

Z. Zl)2. K u n d m a c h u n g . Nr. Z636.
<i) Von der k. k. illyr. Zoll-^ und ^valzgefallen-Administration wird hiermit

bekannt gemscht, daß üm 20 d. M . Vormittags die Vachtversteigerung der krai-
nerischenWeg- und neuen Brucrenmauth an der Starion Oberkanker, dann am
nähmlichen Tage Nachmittags die Versteigerung des kärntnerischen Wegmauth-
gefalls an der nähmlichen Station, m der Canzlcy der Bezirksobrigkeit Kieselstein
zu Krainburg, auf die Dauer bis letzten October 182^, vorgenommen wer-
den wird.

Der einjährige Ausrufspreis für das kraincrische Weg-undBrückenmautk-
gefall beträgt 1^2 fi./ jentr für das kärnthnerische Gefall 400 fi.

Die vorl^ittaIlge Versteigerung fangt um 10 Uhr, und die nachmittägige un»
^ Uhr an z evilne wird bis 12 Uhr Mittags, letztere bis 6 Uhr Abends fortgese<;t,
dann aber, wenn Niemand einen höhern Anboth mehr legen wi l l , abgeschlossen.

Die Licitations-Bcdingnisse, welche auch den frühern Pachtversteigerungm
zum Grunde gelegt worden sind, können vorlausig bey den löbl. f. k. Kreisamtern/ -
bey diiser Administration, bey denMauthoberamtern und bey sämmtlichen Bezirks-
obrigkeiten eingesehen werden.

Laibach den 1. April 1622.
In Erkrankung des Herrn Gudermal-NathS,

C u r t e r.
^ _ ^ ^ ^ ^ r s '

Vermischte Verlautbarungen.
3-556. E d i c t. ' Nro. ä»^

(») Wer immer auf den Verlaß nach Joseph Kramer, zu Glinek verstorbenen Halb«
hübleps, cmcn Anspruch zu stellen glaust oder>nhin etw«s schuldet, hat dieß am i9. t .
M . um 9 Uhr Vormittags fogewiß hier anzumelden, älö er widrigens die gesetzlichen
Folgen zu Zcwärtl,gcn hat,

Bezirksgericht Weixelberg am 21. März 1822.

3. 35H Orlcdiqtc Bczitt5ricdter- und Iust7ziärs - Dicnstposten. (I)
Von dem hochfürstlich zu Nosenbergischcn Mitcr - Dircctisnsamte zu Kl<a.cnfurt

wird bekannt gcm^cht:
M seyen dleBcdlsnstun,^nfür em?n B.'nrf^riätcr ander Hochfürstlichen herrschüft

Roscgg in I l ly i ien, daun fur cmcn Iusiizial,- an dcr in Känttyen llegcnden Herrschaft
, Sonncgg in Grlldigung qcfcmm.-n

Da'nun zu Folge Hcchfurstlickcm Ecntral-Nansioo.Intlmat ddo. Wien den 17. März
2822, Se. Durcklauckt dic Ausschreibung cincs Goncurscs anzuordnen geruht haben, so
wird hiezu fur beyde Dienstpostcn die Zeit dls 21. Apr.l l. I . festgesetzt, zugleich eröff-
net: daß dem Bezittsrichtcrs- Dtcnstpoften an dcr Herrschaft Nosegq die freye'Wohnung,
lährlich acht Wiener Klafter Brennholz, nach dcr vorgeschriebenen Scheitcrlänge von 18^,
ein Iahrsgeh^lt von äooft. ui M M . ankleben; für den Iustiziäran derHerrsckaft Sonn«
egg aber die freye Wohnung, zur Bcheitzung acht Wicncr Klafter Brennholz, nach
gleicher Scheiterlänge, nedst nnem Iahresgchalt von 6«a ft. WW. , bestimmt sind.

An Eigenschaften wird für bcy4e Dienstposten gefordert:
2. Eine gute Moralität und das Zeugniß hierüber.

^2ur Beylage Nro. 28.)



^ 2 -«

^ ^ ^ ^ ^^afci ts.Dccret zur Ausübung des Bczicks. und Ortsrichteramtes.,
b' ^ , ) K ^ n k 3er wind'sthen oder tramerischrn Sprache. . - ,< s , . ,
^ ^ ^ n D H s t e n als Iustiziär an der Herrschet ^onncgg noch ms.eson.^

re das Fähig tt^Decr^c u Di.nstpostcn zu erhalten n^ü.schen, hohen chre belegten
Jene, n^che "MN o ' ' ..^ ^ ,^^ Durchlaucht den Hochgebornen

R V ^ m Herrn Franz F H ^ n zu Roftnderg in Wien, dem hichgen Gutcr^rcctu)nr.

^"ch u v " ° O ? s i n ^ Gütcrdnectionsamt zu Klagenfmt dcn 21. Mä^z ^

V ^/^ '" °^ ° V " I V l V ^ ' t ' b a r u n ss?" I'^II^I V̂'
^',> Da ^e "lm 4. M5cz 1822 vorgenommene Verhandlung der FlelschausschroMzug
f^r den Mirk t Adelsbcrg auf das Georgen-Jahr ^ - M dcn erwünsNtcn tKcf^g nt^ l
I wirtte so werten sämmtliche Fleischhauer, die d̂ e Bewllligung zur Auöschrottune. zu
^ m n m e n wünsch n, hiermit aufgefordert, ibrc AntrÄqe längstens b.s i5 April 2622,
Rberkommen wunden ^ . h ^ ^ ,922 eröffneten, Bedingtnse dieser Bezirtsodrig-
^ N Ä a i u " ^d^schr i f t l^zu üb^rr^en wobey loMrähcend ^mm^er
Norma gegibcn werden wird, der die Sahung von ^bach annlmnn, oder . t l c . ' ^ ! .

^ ^ ^eN^^Bs^r^ auch allenf.Ns zweyen Fleischhauern c.s

^^^^^^Laibacher Marktpreise vom 3.

^ ' ^ ^ G ^ t V I V ^ p r e i ŝ  Brot-, Fleisch-und Biertaxe. .

Nkdsrösterrei- ß s l ) Für Vsn Monath April Gewicht. 'H
chischer Metzm. ^F '^ < ^ ^22. ^ „ ^ ^ .

zfi.lk^ss.ikv^fi.lkr. P.l2. ! O.. k̂r.

W e i t z e n . . 3 6 2 5 4 2 4 4 I , M u n d f t m m e l . . . — 4 — »^2
K u k u r u z . . — ^ - b c t t o . . . — K — ! i
K o r n . . . 2 ! 2 6 2 2 0 2 » 4 1 o r d . S e m m e l . . . — 5 1 ̂ 2 ^ 2
Gersten . . — — ' dctto . . . i -^ 10 5 1
Hiers . . . 2 54 — — , Laib Wcitzenbrot . . 1 — 1 3
Hsiden . . 2 16, — — deno . . ! 2 — 2 6
Haber. . . 1 "2 1 Laib Schorschitz!?nbrot . 1 ,1 1 H

! detto . z 2 > 22 2 .6
1 Pfund Rindfleisch . ^— — — ,6
Eine Maß gutes Bier . I — — 4 - j

Das Brot ist für dieses Monath im alten Gereich: verblieben.


